											Stand:20.09.22
Fragenkatalog Hospitation
HospitantInnen: ______________________________________ Datum: ___________
Fotoerlaubnis erfragt?  O ja
 > keine SuS, nur hilfreiche Strukturen/ Anschauungsmittel etc.
Schule: __________________________________________ Schülerzahl: ___________
Personalressource (Anzahl + Professionen):
Beschreibung des Schüler-Klientels:
Besonderes pädagogisches Konzept:
1. Beschreibung der Tagesstruktur
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2. Beschreibung der Raumsituation:

a. Aus Sicht der ExpertInnen des Systems vor Ort: Wie könnte das System auch mit weniger Raumkapazität umgesetzt werden?

3. Gibt es ein schuleigenes Curriculum?
Wie ist dieses aufgebaut?

4. In welcher Form werden die Unterrichtsinhalte vermittelt? 
Kreuze an.
Frontales Unterrichten/ 								vorbereitete „Lernhäppchen“
Lehrergeleiteter Unterricht							LK als Lernbegleiter
Beschreibung: 
Wenn „Lernhäppchen“: In welcher Form wurden diese erstellt? (wer?/ welcher?) 
Beschreibung des Prozesses:

5. Werden Lernlandkarten/Lernbausteine verwendet? 

a. Wie wird damit gearbeitet (Kinder allein, mit Lehrkraft…)?
b. Sind die Lernwege (Reihenfolge der Lernlandkarten/ Bausteine vorgegeben, wählen die SuS selbst)?
c. Wie werden die Inhalte differenziert?
d. Gibt es zeitliche Vorgaben?

6. Werden Schulbücher/Arbeitshefte von Verlagen verwendet, wenn ja, welche?

7. Welche zusätzlichen Arbeitsmaterialien werden verwendet?

8. Wie werden Lerngespräche/Evaluationsgespräche geführt?
a. Wann? Und wie oft?

b. Wie ist die Herangehensweise?

9. Wie wird die Leistung der SuS bewertet?

a. Wie und wann werden Leistungsüberprüfungen durchgeführt?
b. Auf welche Art werden die SuS bewertet (in Leistungsnachweisen/ in Zeugnissen)?
c. Welche Form der Bewertung wird verwendet? (Smiley, Ziffern, verbal)
d. Wie werden die Kompetenzen in Noten umgerechnet (z.B. falls ein Kind die Schule wechselt und ein Übergangszeugnis erstellt werden muss)?


10. Wie stellen Lehrkräfte sicher, dass sie den Lernprozess des einzelnen Kindes im Blick haben?

11. Wie werden Projekte in den Unterricht eingebunden? Wer wählt diese aus?

12. Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit innerhalb des Kollegiums? 
 	Welche Strukturen sind vorgegeben/ unterstützen die Zusammenarbeit? 
 	Gibt es eine zeitliche Entlastung?

13. Wie hat sich die Arbeitsbelastung und Arbeitszufriedenheit entwickelt?

14. Wie sind die Regelungen wenn Unterricht vertreten werden muss/ Lehrkräfte erkranken?
[bookmark: _GoBack]
15. Inklusion: 
a. Beschreibung der IB-Schwerpunkte an der Schule.

b. Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit der Lehrkräfte? (KlassenlehrerInnen – Fö-LehrerInnen)

16. Wie ist die Resonanz der Eltern?

a. Werden Eltern in Projekte eingebunden?

b. Wie wurden die Eltern in Entscheidungen eingebunden?

c. Wie sind die Rückmeldungen der Eltern zu kompetenzorientierten Zeugnissen? Gibt es Zeugnisgespräche mit Kindern und Eltern?

17. Welche Verfahren zur Evaluation der Schulentwicklung werden genutzt?
